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99 Prozent der Kundinnen und Kunden der 

Saalesparkasse stimmen neuen Bedingungen zu  

Halle (Saale), 23. März 2026 

 

Die Saalesparkasse zieht eine positive Zwischenbilanz: Rund 99 

Prozent ihrer Kundinnen und Kunden haben den im vergangenen Jahr 

eingeführten neuen Bedingungen sowie den angepassten Preisen für 

Girokonten bereits zugestimmt. 

 

Von einem sehr kleinen Teil der Kundschaft steht diese Zustimmung jedoch 

weiterhin aus. Für diese Kundinnen und Kunden hatte die Saalesparkasse 

im Januar eine Teilkündigung für das Online-Banking sowie die Nutzung 

der Sparkassen-Card zum 31. März 2026 ausgesprochen.  

 

„Die hohe Zustimmungsquote zeigt das Vertrauen unserer Kundinnen und 

Kunden in unser Angebot“, erklärt Christian Rothe, das für den Vertrieb 

zuständige Vorstandsmitglied der Saalesparkasse. „Gleichzeitig sind wir 

gesetzlich verpflichtet, für unsere Leistungen eine klare vertragliche 

Grundlage zu haben.“  

 

Rund 1.700 Girokundinnen und -kunden, von denen die Zustimmung heute 

noch aussteht, werden deshalb ab Anfang April die gekündigten 

Leistungen nicht mehr nutzen können. Die weitere Folge nicht erteilter 

Zustimmungen wäre dann die endgültige Kontokündigung im Mai 2026 mit 

Wirkung zum 31.07.2026. 

 

Die Saalesparkasse setzt weiter auf eine einvernehmliche Lösung und 

sichert zu: Sobald die Zustimmung vorliegt, sind Online-Banking und 

Kartennutzung wieder möglich. Abgegeben werden kann die Erklärung 

online, per Post, E-Mail oder direkt in der Filiale. 

 

 

 

 

 

Für weitere Informationen, Fragen oder Bilderwünsche: 

Christian Germer 

Rathausstraße 5, 06108 Halle (Saale) |  

Telefon: 0345 232-1221 | 0176 15871935 

E-Mail: presse@saalesparkasse.de | www.saalesparkasse.de 


